
Fußball-Stadtmeisterschaft
der Grundschulen: Preinschule
gewinnt  das  Oberadener
Endspiel
Spannend ging es heute in der Friedrichsberghalle in Bergkamen
zu, als die sieben Bergkamener Grundschulen vor vielen Eltern
und einer großen Fangemeinde ihren diesjährigen Stadtmeister
ausgespielten.

Als  erstes  Ziel  hatten  die  verantwortlichen  Trainer  die
Teilnahme  an  den  Halbfinalspielen  ausgegeben,  die  heiß
umkämpft wurden.

Im 1. Halbfinale traf dabei die Jahnschule auf die Overberger
Schule, wobei der Titelverteidiger aus Oberaden mit 2:0 die
Oberhand behielt.

Das  zweite  Halbfinale  bestritten  die  Pfalzschule  und  die
Preinschule. Auch in diesem Spiel gewann mit der Preinschule
eine Schule aus Oberaden mit 3:1.

Das Spiel um Platz drei gewann dann die Pfalzschule gegen die
Overberger Schule mit 1:0.
Mit  dem  gleichen  Ergebnis  endete  auch  das  Finale,  das  im
Oberadener Derby einen glücklichen Sieger mit der Preinschule
sah.

Damit vertritt die Preinschule im kommenden Frühjahr die Stadt
Bergkamen bei den anstehenden Kreismeisterschaften.
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Sparkasse  Bergkamen-Bönen
unterstützt  Russland-
Austausch  des  Städtischen
Gymnasiums
Mit  vielen  Eindrücken  und  neuen  Freundschaften  im  Gepäck
kehrten an diesem Wochenende 24 Schülerinnen und Schüler der
Jahrgänge Q1 und Q2 des Städtischen Gymnasiums Bergkamen aus
Russland zurück. Die Jugendlichen reisten zum Gegenbesuch zu
ihren  Austauschpartnern  nach  Sergiev  Posad,  die  sie  im
November  in  Bergkamen  bereits  kennengelernt  hatten.  Der
Austausch fand bereits zum zweiten Mal statt.

Schulleiterin Bärbel Heidenreich (oben 4. von links) und die
Fahrtleiterinnen Birgit Schatt (2.v.u.r.) und Viktoria Paul
(1.v.l.) nahmen aus den Händen von Michael Krause von der
Sparkasse Bergkamen-Bönen (Mitte) einen Scheck über 500 Euro
entgegen. Foto: Pytlinski/SGB
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Mit möglich machte das die Sparkasse Bergkamen-Bönen. Diese
unterstützte die Begegnung mit einer Finanzspritze für Reise-
und Programmkosten vor Ort. Michael Krause, Marketingleiter
der Sparkasse Bergkamen-Bönen, überreichte nun einen Scheck
über  500  Euro  an  die  Fahrtleiterinnen  Birgit  Schatt  und
Viktoria Paul. Den Kontakt zur Sparkasse hatte Andreas Kray,
Leiter  des  Schulamtes  der  Stadt,  über  das  Büro  des
Bürgermeisters für die Fachschaft hergestellt. „Wir sind sehr
dankbar  für  die  Unterstützung.  Dieser  Austausch  ist  ein
kleiner  Beitrag  zur  Völkerverständigung  und  bietet  den
Schülerinnen und Schülern die Gelegenheit die Menschen und die
Kultur eines anderen Landes kennenzulernen und die gelernte
Sprache  praktisch  anzuwenden“,  bedankte  sich  Viktoria  Paul
herzlich für die Unterstützung.

Schülerdisco  in  der
Realschule Oberaden
Die Realschule Oberaden lädt zur Schülerdisco am kommenden
Freitag, 9. Februar, ein. Die Veranstaltung beginnt um 18.00
Uhr. Neben viel Tanz und Disco-Feeling wird auch ein Karaoke-
Wettbewerb durch die SV organisiert.

Torreiches Fußballturnier der
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Realschule Oberaden
Ein torreiches Fußballturnier erlebten jetzt die Schülerinnen
und Schüler an der Realschule Oberaden. Insgesamt 129 Tore
konnten an diesem Vormittag bejubelt werden. Auffällig waren
die  kreativen  Jubelszenarien.  Zudem  bestach  das  Turnier
abermals durch seine Fairness und harmonische Stimmung sowohl
auf dem Feld als auch auf den Rängen.

In  Jahrgang  5/6  entwickelte  sich  ein  Kopf-an-Kopf-Rennen
zwischen den Klassen 5c und 6c. Ein Punkt trennte die Teams
letztlich. Für das kommende Schuljahr wird die 5c somit als
Favorit an den Start gehen. Bei der 6c überzeugte vor allem
das gute Passspiel und der unbedingte Wille, denn zwei Spiele
entschied das Team in buchstäblich letzter Sekunde für sich.
Einen guten dritten Rang sicherte sich die 5a.

Im Turnier der Siebt- und Achtklässler errang die 8a den heiß
begehrten Wanderpokal. Nach fünf Spielen standen fünf Siege
und ein Torverhältnis von 23:1 zu Buche. Lediglich das Spiel
gegen  den  späteren  Zweiten,  die  7b,  war  eine  enge
Angelegenheit, das 2:1 endete. Kurios war das Abschneiden der
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8b,  die  sich  in  allen  Spielen  zahlreiche,  klarste
Tormöglichkeiten  erspielte,  aber  einfach  kein  Zielwasser
getrunken hatte, so dass das Team am Ende völlig überraschend
den letzten Platz belegte.

Bei den Ältesten überzeugte der Favorit, die 10a. 16:1 Tore
und  nur  ein  Remis  erzielte  die  Klasse,  die  den
strukturiertesten  Fußball  spielte  und  zudem  vereinzelt
Kabinettstückchen  einfließen  ließ,  ohne  die  Gegner
bloßzustellen. Dahinter reihte sich die 10c ein, die ebenfalls
ungeschlagen blieb. Den dritten Platz errang die Klasse 9b.

Stadt  will  in  diesem  Jahr
rund  7  Mio.  Euro  in  ihre
Schulen investieren
Rund 7 Mio. Euro will die Stadt Bergkamen in Baumaßnahmen an
ihren Schulen investieren. Das geht aus einer Liste hervor,
die Beigeordnete Christine Busch dem Ausschuss für Schule,
Sport und Weiterbildung in dessen nächster Sitzung am 21.
Februar vorlegen wird.

Die  Pfalzschule  in
Weddinghofen soll in diesem
Jahr  neue  Klassenräume
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erhalten. Außerdem wird die
Raumsituation  der  OGS
verbessert.

In dieser Summe sind allerdings zwei Positionen enthalten, die
nicht  etwas  direkt  mit  Schulen  zu  tun  haben:  Arbeiten  am
studio theater und der Bau eines kleinen Jugendzentrums an der
Freiherr-vom-Stein-Realschule.

In dieser Sitzung wird es auch genauere Erläuterungen zu den
einzelnen Baumaßnahmen geben.

A) Grundschulen
Schillerschule:  Sanierung  Fenster  Neubau  und  Turnhalle
260.000,00 €
Jahnschule:  Abriss  Altbau  Burgschule  und  Planung  Neubau
800.000,00 €
Overberger Schule Ertüchtigung Altbau 160.000,00 €
Overberger Schule Neubau OGS 1,3 Mio. €
Pfalzschule Neubau Klassenräume und Umbau OGS 750.000,00 €

B) Freiherr-vom-Stein-Realschule Turnhalle Aufstockung 1 Mio.
€.

Neubau Jugendzentrum 500.000 €

C)  Will-Brandt-Gesamtschule  Lehrschwimmbecken  Umbau  zum
Mehrzweck-
raum und GL 950.000 €
Studio Theater Aufstockung 440.000,00 €

D) Städt. Gymnasium Turnhalle 1 Sanierung 650.000,00 €
E) A.-Schweitzer-Schule Umbau für Lehrküche 170.000,00 €



9. Jahrgang der Willy-Brandt-
Gesamtschule geht drei Wochen
ins Betriebspraktikum
Der 9. Jahrgang der Willy-Brandt-Gesamtschule befindet sich
mit 145 Schülern und Schülerinnen ab Montag, 5. Februar, zum
23.  Februar  in  seinem  dreiwöchigen  Betriebspraktikum  im
Kreisgebiet Unna und Umgebung.

Die  Neuntklässler  unserer  Schule  tauschen  für  drei  Wochen
ihren Klassenraum gegen den selbst gewählten Praktikumsplatz
in Handwerk, Industrie, Büro, Verwaltung, Einzelhandel und bei
den Sozialen Diensten.

In  93  Betrieben  werden  die  Schüler/innen  ihr  Praktikum
durchführen; einige Betriebe wie z. B. REWE Littau, Bayer, die
Stadt Bergkamen, Schnückel und das Seniorenzentrum Haus am
Nordberg betreuen jeweils mehrere Schülerinnen und Schüler.

Die  Berufskoordinatorin  Christina  Bautz  hat  mit  den
Klassenlehrern  und  Klassenlehrerinnen  des  9.  Jahrgangs  die
gesamte Organisation des Praktikums vorbereitet. Sie steht den
Betreuungslehrern, Schülern und Betrieben bei kleineren und
größeren Problemen tatkräftig und unterstützend zur Seite.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule möchte sich an dieser Stelle bei
den  93  Betrieben  und  Unternehmen  und  ihren  Betreuern  im
Kreisgebiet  Unna  und  Umgebung  recht  herzlich  für  ihre
tatkräftige  Unterstützung  bedanken.

Gleichgültig, ob die Schüler von der Berufsrealität begeistert
oder aber auch enttäuscht sein werden: Der Einblick in die
Arbeitswelt lohnt sich, insofern er hilft, in Bezug auf die
zukünftige Berufswahl etwas klarer zu sehen!
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Neue  Lehrer  begrüßt:
Verstärkung für Grundschulen
Zum Februar verstärken sieben neue Lehrerinnen und Lehrer die
Lehrerkollegien an Grundschulen in Unna, Lünen, Fröndenberg,
Bergkamen und Kamen. Landrat Michael Makiolla, Vertreter der
Schulaufsicht für Grundschulen und des Fachbereichs Schulen
und Bildung begrüßten die „Neuen“ im Schulamt für den Kreis
Unna.

Landrat Michael Makiolla (2.v.r.) begrüßt gemeinsam mit der
Schulaufsicht und Kreisverwaltung die neuen Grundschul-Lehrer.
Foto: Max Rolke – Kreis Unna

Bevor es in die Klassenräume zum praktischen Unterricht ging,
mussten die neuen Lehrkräfte erst einmal Papierkram erledigen.
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Schließlich  gab  es  Urkunden  bzw.  Arbeitsverträge,  eine
Vereidigung,  Informationsmaterial  über  Rechte  und  Pflichten
sowie zu den richtigen Anlaufstellen bei Fragen und Sorgen.
Natürlich durfte auch Informationsmaterial über den Kreis, in
dem die neuen Lehrer nun zumindest beruflich Zuhause sind,
nicht fehlen.

Vor allem gab es bei der Willkommensfeier im Kreishaus Unna
für alle neuen Pädagogen eins: Viele Glückwünsche zur neuen
Aufgabe und festes Daumendrücken für eine erfolgreiche Arbeit.
PK | PKU

Smartphoneführerschein  und
Sportnoten  –
diskussionsfreudige
Debattanten  des  Gymnasiums
überzeugen
Auch in diesem Jahr glänzten die Debattanten des Städtischen
Gymnasiums Bergkamen wieder im Rahmen des Schulentscheids zu
„Jugend  debattiert“,  einem  bundesweit  ausgetragenen
Wettbewerb,  dessen  Schirmherr  Bundespräsident  Frank  Walter
Steinmeier  ist  und  bei  dem  es  um  Fairness,  Ausdauer  und
natürlich rhetorisches Geschick geht.
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Sie  alle  glänzten  während  der  Debatten  des  diesjährigen
Schulentscheids zu „Jugend debattiert“ mit Sachkenntnis und
guten Argumenten: Luke Mischel, Ben Menze (sitzend v. li.),
Matti Semrau, Sandro Bismark, Elias Feroughi, Luca Marie Born,
Aleyna Eken und Sandy Wotzka (hi. v. li.). Foto: Pytlinski/SGB

In  insgesamt  vier  Debattenrunden  vertraten  am  vergangenen
Freitag denn auch die acht Debattanten des neunten Jahrgangs
(Sandy Wotzka, Aleyna Eken, Luca Marie Born, Elias Feroughi,
Ben Menze, Luke Mischel, Matti Semrau und Sandro Bismark) mit
überzeugenden Argumenten und beeindruckender Sachkenntnis ihre
Position  –  und  dies,  obwohl  ihnen  bis  zum  Beginn  des
Wettbewerbs  nicht  bekannt  war,  ob  sie  auf  der  Pro-  oder
Contra- Seite debattieren würden.

„Soll im Sportunterricht auf Noten verzichtet werden?“ und
„Soll  für  Minderjährige  ein  Smartphone-Führerschein
vorgeschrieben  werden?“  –  beide  Themen  wurden  von  den
Teilnehmern  ausführlich  und  in  weiten  Teilen  formvollendet
beleuchtet, so dass es der Jury , gebildet von den Lehrerinnen

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2018/01/Jugenddebattiert-2018-Foto.jpg


Monja  Schottstädt,  Nina  Weber  und  Isabel  Heiling,  zwar
schwerfiel, den Sieger zu küren, sie aber nebenbei noch die
eigene Sachkenntnis zu Eigenheiten von Apple- und Android-
Smartphones erweitern konnte.

Zur nächsten Wettbewerbsebene, dem Regionalentscheid am 16.
Februar in Hamm, werden Luke Mischel und Ben Menze fahren.

Bildungsmonitor für den Kreis
Unna:  „Stabil,  inklusiv  und
auf hohem Niveau”
Das gab es noch nie im Kreis Unna: Einen Bildungsmonitor, der
die  Bildungslandschaft  im  Kreis  Unna  darstellt.  Zentrale
Themen: Integration, Inklusion und der Übergang von der Schule
in den Beruf. Auf einem Fachtag am 26. Januar stellten die
Bildungsexperten des Kreises die Daten vor.
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Verfasser  des  Bildungsmonitors  Jan  Schröder  (l.),  stellt
gemeinsam mit Landrat Michael Makiolla (2.v.l), Dezernent Dr.
Detlef  Timpe  (3.v.r.),  Anja  Seeber  (Leiterin  Fachbereich
Schulen und Bildung, 2.v.r.), Dirk Mahltig (Sachgebietsleiter
Dienstleistungszentrum  Bildung,  r.)  und  Margot  Berten
(Dienstleistungszentrum Bildung, 3.v.l.) den Bildungsmonitor
vor. Foto: Max Rolke – Kreis Unna

„Der Bildungsmonitor ist ein wichtiger Baustein auf dem Weg zu
einem regionale Bildungsmanagement“, sagt Dezernent Dr. Detlef
Timpe.  „Diese  Daten  können  nämlich  Grundlage  für  die
Weiterentwicklung von Bildungsakteuren wie Schulen aber auch
für Kreishandwerkerschaften oder Berufskollegs sein.“

Bericht zeigt positive Ergebnisse
Die  Daten,  die  unter  anderem  IT.NRW  bereitgestellt  hat,
zeigen,  dass  die  Bildungslandschaft  im  Kreis  Unna  stabil,
inklusiv und auf hohem Niveau ist: „Mit über 42 Prozent ist
das Abitur der am häufigsten vergebene Schulabschluss im Kreis
Unna“, sagt Jan Schröder vom Dienstleistungszentrum Bildung
des Kreises Unna. „Zudem werden rund 57 Prozent aller Schüler
mit Förderbedarf inklusiv an einer Regelschule unterrichtet.
Das sind zwei durchaus positive Ergebnisse, die die Daten
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zeigen.“

Die Daten hat das Dienstleistungszentrum Bildung des Kreises
Unna  im  Rahmen  des  Programms  „Bildung  integriert“
zusammengestellt. Fokus haben die Experten neben allgemeinen
Grundlagen  auf  drei  zentrale  Themen  gelegt:  Integration,
Inklusion  und  den  Übergang  von  der  Schule  in  den  Beruf.
„Daraus jetzt die richtigen Schlüsse zu ziehen und konkrete
Taten abzuleiten, kann gemeinsam mit uns erarbeitet werden“,
lädt  Schröder  die  regionalen  Bildungsakteure  zur
Zusammenarbeit  ein.

Chance erkannt
Viele Bildungsakteure, unter anderem auch Schulleiter, Planer
und  Schulräte,  folgten  der  Einladung,  an  dem  Fachtag
teilzunehmen. Das Interesse der Städte und Gemeinden im Kreis
Unna ist groß. Die Daten können für die Kommunen speziell
aufbereitet  werden,  damit  sie  etwa  in  der
Schulentwicklungsplanung  eingesetzt  werden  können.

Wer an den Daten und einer Zusammenarbeit interessiert ist,
kann sich an die Projekt-Mitarbeiter wenden. Mehr dazu gibt es
unter www.kreis-unna.de (Suchwort „Bildung integriert“). PK |
PKU

Förderverein der Gesamtschule
unterstützt  AIDS-Hilfe  mit
einer Spende
Im Rahmen des Aufklärungs- und AIDS-Präventionsprojekts trat
an  unserer  Schule  zum  wiederholten  Mal  das  „theaterspiel
witten“ mit dem Aufklärungsstück „LiebeLove and the sexperts“
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für den 8. und 9. Jahrgang auf (Inhalt siehe www. theater-
spiel.de).

Spendenübergabe an die AIDS-Hilfe Unna durch den Förderverein
und SchülerInnen der Klasse 8A. Fotografin: Sonja Rudolph

Nach den beiden Aufführungen von siebzigminütiger Dauer fand
jeweils eine Fragerunde mit den Schauspielern, Herrn Manuel
Izdebski  (Geschäftsführer  der  AIDS-Hilfe  Unna)  und  den
Schülerinnen und Schülern statt.

Im Anschluss überreichten einige SchülerInnen des 8. Jahrgangs
Herrn  Manuel  Izdebski  und  Herrn  Heinz-Ulrich  Keller
(Vorstandsvorsitzender der AIDS-Hilfe Unna) einen Scheck des
Fördervereins in Höhe von 200 €. Dies ist ein Dankeschön für
den  jährlichen  Einsatz  der  AIDS-Hilfe  Unna  im  Rahmen  des
Aufklärungsprojekts.  Auch  am  Nachholtermin  des  Tages  der
Offenen Tür sollen von SchülerInnen der Klasse 8A wieder AIDS-
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SOLI-Teddys für die AIDS-Hilfe Unna verkauft werden.

Willy-Brandt-Gesamtschule
holt am 1. Februar ihren „Tag
der offenen Tür“ nach
Am Donnerstag, 1. Februar, holt die Willy-Brandt-Gesamtschule
Bergkamen den wegen eines Masernverdachts ausgefallenen schon
bewährten „Tag der offenen Tür“ nach. Eltern und potenziellen
Schülern  sollen  an  diesem  Nachmittag  interessante  und
informative  Einblicke  in  die  Arbeit  an  der  WBGE  geboten
werden.

In der Abteilung 5-7 sollen den Besuchern von 14.00 – 17.00
Uhr im wahrsten Sinne des Wortes alle Türen offenstehen.

Ob  bei  Unterrichtsbesuchen  in  der  Abteilung  5-7,  bei  der
Präsentation von Fachräumen und diverser Stände von AGs und
Projekten, in den Sporthallen oder im Studiotheater unserer
Schule, überall werden interessierte Eltern und ihre Kinder
herzlich willkommen geheißen, um zuzuschauen und mitzumachen.
Die Angebote reichen von „Küchenlatein“ über das „Drehen eines
Werbefilms“ oder „Solarflieger-Bau“ bis hin zu den Auftritten
der „HipHop-Agenten“.

Vorgestellt werden auch die neuesten Unterrichtsangebote und -
profile in der Abteilung 5-7: Während die „Sportklasse“ auf
sportbegabte Schüler zielt, widmet sich die „Forscherklasse“
den naturwissenschaftlich interessierten Kindern.

Begleitet wird der „Tag der offenen Tür“ von einem kleinen
Rahmenprogramm; mit Kaffee und Kuchen ist natürlich auch für
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das leibliche Wohl gesorgt.


